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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Gäste,

die Sommerferien sind vorbei, der All-
tag hat uns wieder. Ich hoffe, Sie sind 
alle wieder gesund aus dem wohlver-
dienten Urlaub nach Hause gekom-
men oder haben schöne Tage und 
Wochen zuhause verbracht, jeder 
nach seinem Gusto.

Das städtische Ferienprogramm für 
unsere Kinder wurde wieder aus-

giebig genutzt. Insgesamt 23 Veranstaltungen boten die 
Kemnather Vereine an. Auch die Ferienfreizeit Learning 
Campus mit seinen tollen Wochenprogrammen wurde, wie 
schon in den letzten zehn Jahren, stark angenommen. Die 
Stadt Kemnath unterstützt die Kinderprogramme materiell 
und finanziell.

Für die Erwachsenen wurde natürlich auch einiges geboten. 
Vor allem unser 70. Kemnather Wiesenfest zog wieder Tau-
sende von Besuchern an. Das Wetter passte, die Attraktionen 
werden immer mehr, tolle Musikkapellen, vielfältige Speisen 
und Getränke sorgten dafür, dass sich alle Gäste wohlfühlen 
konnten. Und Armin Schinner, der das Wiesenfest nun schon 
seit 33 Jahren organisiert, war auch zufrieden.

Das Oldtimertreffen, wie immer organisiert von Elmar Högl 
und seinem Team vom KEM-Verband, war ebenfalls ein voller 
Erfolg. Vor allem die Freitagabend-Veranstaltung mit rockiger 
Musik auf dem Stadtplatz hat viele Besucher begeistert. 
Unser Stadtplatz bietet für solche Feste einfach ein wunder-
bares Ambiente. Und die Fahrzeugparade auf dem Stadtplatz 
am Samstagvormittag war wieder ein echter Hingucker. Den 
verantwortlichen Akteuren gilt großer Dank für diese tolle Or-
ganisation.

Ja, es läuft ganz gut bei uns. Die Einwohnerzahl steigt kon-
tinuierlich (aktuell 5512), die finanzielle Situation verbessert 
sich zusehends, die Arbeitsplatzsituation bleibt konstant gut, 
die Nachfrage nach Bauland ist ungebrochen.

Damit steigt natürlich auch die Nachfrage im Bildungs- und 
Betreuungsbereich permanent. Die neue Kindertagesstätte 
an der Berndorfer Straße wächst. Umfangreiche Vorarbeiten 
waren notwendig, um feste Fundamente für die viergruppige 
Einrichtung zu schaffen. Jetzt aber geht’s aufwärts, der Keller 
ist schon sichtbar und bald werden auch die Maße des erd-
geschossigen Baukörpers sichtbar. Bis zum Herbst 2020 wird 
dann die Einrichtung fertig sein und in Betrieb gehen. Sehr 
erfreulich ist auch die Entwicklung in der Grundschule. Es 
konnten aufgrund der Einschulungen wieder drei erste Klas-
sen gebildet werden. Das ist auch ein deutliches Zeichen, 
dass es in der Stadt immer mehr junge Familien gibt.

Und in der Berndofer Straße ist noch eine weitere Bautätig-
keit sichtbar. Mit dem Bau der Wohnanlage mit insgesamt 48 
Wohnungen wird nun begonnen. Der Investor wird von den 
vier geplanten Häusern zunächst mit zwei beginnen. Hält die 
Nachfrage an Wohnungen weiter an, werden auch die weite-
ren Häuser zügig errichtet.

Das Gesicht unserer Stadt insbesondere an der Berndorfer 
Straße und im Bereich des Schulzentrums wird sich in den 
nächsten Jahren weiter erheblich wandeln. Neben den be-
reits geschilderten Maßnahmen werden durch den geplanten 

Grußwort des 1. Bürgermeisters Werner Nickl

Okotber-Ausgabe
Anzeigenschluss:	 09.10.2019 
Erscheinungstermin:	 16.10.2019

Neubau der Staatlichen Realschule und die Verlegung des 
Sportzentrums erhebliche Veränderungen, auch in der Ver-
kehrsführung, eintreten. Der Architektenwettbewerb dazu 
läuft. Voraussichtlich am 5. und 6. November wird das Preis-
gericht über die eingereichten Architektenvorschläge ent-
scheiden. Dann wird natürlich auch die Bevölkerung Gele-
genheit haben, die Gestaltungsvorschläge einzusehen. Wir 
sind gespannt!
 
Mit Ablauf des Augusts hat uns unser Pfarrer Konrad Amschl 
nach17 Jahren seelsorgerischer Tätigkeit in Richtung Bärnau 
verlassen. Die Kemnather bedauern das heute noch außeror-
dentlich, aber es ist so, wie es ist. Wir freuen uns aber auch 
sehr, dass der neue Seelsorger, Pfarrer Thomas Kraus, un-
sere Pfarrei übernommen hat. Viele von uns haben ihn schon 
kennengelernt und sind sehr angetan von ihm. Wir freuen 
uns auf viele Begegnungen und Unternehmungen mit ihm. 
Mit unserem Stadtpfarrer Thomas Kraus hat nicht nur die 
Pfarrei, sondern die ganze Stadt wieder einen verlässlichen 
Partner, der das gute Miteinander von Kirche und Kommune 
fortsetzt. Heißen wir ihn herzlich willkommen und unterstüt-
zen ihn nach Kräften!

Bis zum nächsten Mal grüßt Sie herzlichst
Ihr 

Werner Nickl
Erster Bürgermeister 

Fahrt zum Apfelfest

Am 5. Oktober 2019 findet das Apfelfest auf dem Krasní-
kov, dem Schwanberg statt. Der Ort Kokašice ist Teil der Mi-
kroregion Konstantinsbad, die seit 2007 Partnerregion der 
Steinwald-Allianz ist. Auf die Besucher wartet ein Markt mit 
regionalen Produkten, ein Apfelstrudel-Wettbewerb, ein Kin-
derprogramm, Musik und vieles mehr. Die Steinwald-Allianz 
lädt Sie herzlich zum Besuch desApfelfestes ein und wird 
dazu einen Bus einsetzen. Interessierte können sich unter 
09682/1822190 und unter info@steinwald-allianz.de melden.
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Apothekennotdienste:

bis 20.09. 	 Apotheke Schug am Turm
bis 27.09.	 Stadt-Apotheke Kemnath
bis 04.10.	 Franken-Apotheke Weidenberg
bis 11.10. 	 Apotheke Speichersdorf
bis 18.10. 	 Vorstadt-Apotheke Kemnath

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117

Neues Christkindl gesucht
Der KEM-Verband und die Stadt Kemnath suchen auch heuer 
wieder ein Christkindl für Kemnath sowie zwei Engelchen, die 
das Christkind bei den himmlischen Aufgaben unterstützen.
Traditionell eröffnet das Christkindl das Candle-Light-Shop-
ping und begleitet den Bürgermeister in der Vorweihnachts-
zeit zu verschiedenen öffentlichen Veranstaltungen. Wer sich 
angesprochen fühlt und gerne eines dieser „Ämter“ überneh-
men möchte, kann sich unter info@kem-verband.de oder 
0160/90878186 melden. 

Christbäume gesucht
Die Stadt Kemnath sucht mehrere Christbäume für den Stadt-
platz und für die Ortschaften rund um Kemnath. Wer einen 
geeigneten Baum in seinem Garten hat und diesen abgeben 
möchte, sollte sich bei Stadtförster Klaus Ferber unter der Te-
lefonnummer 09642/3940 melden. Die Bäume werden kosten-
los entfernt.

Diebstahl am Friedhof
Brauseaufsätze für Gießkannen

Gezielte Wassergabe statt „Sturzbach“: Brauseaufsätze er-
möglichen dosiertes Pflanzengießen. Ob wohl deshalb gleich 
zahlreiche davon vom Friedhof Kemnath entwendet worden 
sind? Alles, was nicht niet- und nagelfest ist, wird geklaut. Das 
trifft auch im Friedhof Kemnath zu. Zahlreiche Brauseaufsätze 
der neu beschafften Gießkannen sind binnen kurzer Zeit ver-
schwunden. Die Friedhofsverwaltung ist ratlos.
Dabei hat sie erst vor gar nicht so langer Zeit für Ordnung bei 
den Standorten der Gießkannen gesorgt, indem es ein Pfand-
system für die Kannen eingeführt hat. Die Kannen werden so 
auch zuverlässig an die Station zurückgebracht. Das gilt aber 
nicht für die Ausgießer. Sie wurden zwar vom Bauhof mittels 
eines Klebebandes mit den Gießkannen verbunden, um die 
Mitnahme zu erschweren. Probiert wurde in der Vergangen-
heit auch schon eine andere Möglichkeit, und zwar das Be-
festigen des Ausgießers mittels Nieten. Alles ohne Erfolg. Die 
Friedhofsverwaltung bittet alle Besucher eindringlich, die Brau-
seaufsätze auf den Gießkannen zu belassen. Oder wenn sie 
abgenommen werden, sie wieder aufzustecken.

Die Gießkannen sind noch da, viele Brauseaufsätze aber nicht mehr

Bürgerservice Portal
Erfolgreiches eGovernment 

Das kommunale eGovernment-Portal bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, Anträge online einzureichen und bei kostenpflichtigen 
Anforderungen diese auch online zu bezahlen. 

Ihr Antrag wird direkt an die zuständige Dienststelle zur Be-
arbeitung weitergeleitet. Bürgerfreundliches eGovernment, 
gesetzliche Anforderungen, eine effiziente und moderne 
Verwaltung – Kommunen stehen vor der Herausforderung, 
diesen vielfältigen Ansprüchen gerecht zu werden. Das Bür-
gerservice-Portal unterstützt dabei. Es ist erreichbar unter  
www.kemnath.de

Die integrierten und sicheren Prozesse entlasten das Perso-
nal und vereinfachen Abläufe. Gleichzeitig bedienen die On-
line-Dienste die steigenden Erwartungen von Bürgern und 
Wirtschaft an die Verwaltung.

Als zentrale eGovernment-Plattform ist das Bürgerservice-Por-
tal in Bayern als Standard etabliert, deutschlandweit ist es in 
den meisten Bundesländern im Einsatz.
Die Vorteile liegen auf der Hand:
• bürgerfreundlich, da zahlreiche Fachdienste jederzeit, sicher 
und bequem nutzbar sind
• verwaltungsnah, da integrierte Prozesse und eine hohe Da-
tenqualität das Personal.entlasten
• gesetzeskonform, da die entsprechenden Anforderungen wie 
ePayment oder eID-Authentifizierung erfüllt sind
• sicher, da der Datenschutz und die –sicherheit höchste Pri-
orität haben
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Entsorgung im September / Oktober 2019
Gelber Sack
Am 25.09. in Albenreuth, 
Altköslarn, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Beringersreuth, 
B e r n d o r f ,  B i n g a r t e n , 
Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, 
F o r t s c h a u , G m ü n d m ü h -
le, Gründlhut, Guttenberg, 
Hahneneggaten, Haidhügl, 
Haunritz, Höflas, Kaibitz,  
Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Let-
tenmühle, Lichtenhof, Lin-
denhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth bei Kastl, Neu-
wirtshaus, Oberndorf, Ober-
neumühle, Pinzenhof, Reisach, 
Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 
Am 20.09. in Godas und 
Neusteinreuth sowie am 25.09. 
in Hopfau.

Papiertonne
Am 19.09. in Godas und 
Neusteinreuth. Am 20.09. 
in Hopfau. Am 23.09. in 
Albenreuth, Altköslarn, An-
zenberg, Atzmannsberg, 
Beringersreuth, Berndorf, Bin-
garten, Birkhof, Bleyer, Eisers-
dorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründ lhu t ,  Gut tenberg , 
Hahneneggaten, Haidhü-
gel, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, 
Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
L e t t e n m ü h l e ,  L i c h t e n -
hof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei 
Kastl, Neuwirtshaus, Obern- 
dorf, Oberneumühle, Pin-
zenhof, Reisach, Reuth bei 
Kastl, Rosenbühl, Schla-
c k e n h o f ,  S c h ö n r e u t h , 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 

Restmüll
Am 30.09. sowie am 14.10. in 
Godas, am 02.10. sowie am 
16.10. in Beringersreuth, Bin-
garten, Hopfau, Rosenbühl 
und Zwergau. Am 25.09. und 
09.10. in Albenreuth, Anzen-
berg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Guttenberg, Hahneneggaten, 
Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Neusteinreuth, Neuwirts-
haus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabenegatten, 
Schweißenreuth, Tiefenbach und 
Waldeck. Am 25.09. und 09.10. in 
Altköslarn, Birkhof,Gmündmüh-
le, Gründlhut, Haidhügel, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, 
Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, 
Senkendorf, Troglau, Unterbruck, 
Weha, Wolframshof.

Die Tonnen/gelben Säcke 
müssen an den jeweiligen 
Abfuhrterminen um 6 Uhr 
bereitstehen. Tonnen/gelbe 
Säcke, die mit anderen Ab-
fällen oder gar mit Restmüll 
gefüllt sind, werden nicht 
abgefahren.  

Biotonne
Am 01.10 sowie am 15.10. in 
Haunritz, Kastl, Kemnath, 
Kötzersdor f ,  Löschwi tz , 
O b e r n d o r f ,  R e u t h  b . 
K a s t l ,  S c h l a c k e n h o f , 
Schönreuth, Waldeck. Am  
19.09., 04.10. sowie am 
17.10. in Hopfau.

„Alles Silber“ und mehr Dank für Vertretung

Pfarrer Dr. Peter Amevor hatte die Urlaubsvertretung von 
Pfarrer Heribert Stretz übernommen und verabschiedete 
sich mit einem Gottesdienst in der Ägidius-Kapelle auf dem 
Schlossberg. Wie er erklärte, habe er sich in Waldeck und 
Kastl sehr wohl gefühlt und bedankte sich für die herzliche 
Aufnahme. Die Sprecherin des Pfarrgemeinderats Birgit Pin-
zer nahm dies zusammen mit Johannes Wagner zum Anlass, 
um ihm seitens der Pfarrgemeinde für seinen Dienst zu dan-
ken. Als kleines Zeichen der Anerkennung überreichten sie 
ihm ein Kuvert mit einer Spende für Projekte in seiner Heimat 
in Ghana. Auch der Vorsitzende des Heimat- und Kulturvereins 
Georg Wagner sprach ihm seinen Dank aus für den beeindru-
ckenden Festgottesdienst in der Burgkapelle und überreichte 
ihm eine Spende. Text und Foto: hl

Birgit Pinzer, Johannes Wagner, Pfarrer Dr. Peter Amevor und 
Georg Wagner 

Silber dominiert im Heimatmuseum

 „Am Golde hängt doch alles“, wusste schon Goethe – dem Sil-
ber blieb im Wettstreit der Edelmetalle von jeher nur der zwei-
te Platz. In der aktuellen Sonderausstellung des Heimat- und 
Handfeuerwaffenmuseums steht das Element Nummer 47 des 
Periodensystems allerdings an erster Stelle – samt jenen Imit-
aten, die eindrucksvoll silbrig aussehen, die Eigentümer aber 
nicht mit aufwendigem Putzen behelligen oder die in Bürger- 
und Bauernfamilien oft nicht so prall gefüllten Geldbeutel weni-
ger belasten sollten. Einer der Blickfänge ist ein Posten Tafel-
silber aus einem rumänischen Adelshaus. Für das katholische 
Kemnather Land stehen drei silberne Monstranzen. Eher 
exotische Stücke wie Hummergabel und Austernlöffel fehlen 
gleichfalls nicht. Abgerundet wird das Ausstellungsprogramm 
mit einer Schau über das Kemnather Münzwesen von 1623 
bis 1921 im Erdgeschoss und einer Ausstellung „Lebewesen 
der Vorzeit – die Saurier“ im zweiten Stock. Das Museum in 
der Fronveste, Trautenbergstraße 36, ist sonntags von 14 bis 
16 Uhr, am ersten Sonntag jedes Monats zusätzlich von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Für Freitag, 4. Oktober, 
ab 19 Uhr lädt der Heimatkundliche Arbeits- und Förderkreis 
Kemnath und Umgebung (HAK) zum Vortrag von Hans Walter 
über „Kemnath und Umgebung im Dreißigjährigen Krieg“ ins 
„Musikeum“, Trautenbergstraße 30, ein. bjp
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Kein erster Schultag ohne „Mimi“
56 Kinder besuchen die 1. Klassen in Kemnath und Kastl

Der große Tag für 56 Mädchen und Buben war vergangene Woche gekommen: Sie hatten an der Grundschule Kemnath sowie an der Grundschule Kastl 
ihren allerersten Schultag. Ausgestattet mit prächtigen Schultüten und nicht weniger schmucken Schultaschen wurden sie von Schulleiterin Christine Wie-
send sowie den Erstklassleiterinnen Martina Thöns (1a), Carola Krausch (1b) und Ulrike König (1c) empfangen. Die übrigen Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen hießen die neuen ABC-Schützen mit Liedern und Gedichten willkommen. Nach der Begrüßung gingen die Mädchen und Buben ins jeweilige 
Klassenzimmer, wo dann auch schon einmal die ersten schulischen Übungen unternommen wurden. Dazu gehörte natürlich auch das Kennenlernen der 
Lesemaus Mimi. Die Klassen in Kemnath werden jeweils von 18 Schülern besucht, in der 1a sind es zehn Mädchen und acht Jungen, in der 1c sind es 
jeweils neun Mädchen und Jungen. In der 1b in Kastl werden 20 Kinder unterrichtet, acht Buben und zwölf Mädchen. Text und Fotos: stg/jzk    

Die Klasse 1a in Kemnath mit Schulleiterin Christine Wiesend und 
Klassenleiterin Martina Thöns

Die Klasse 1b in Kastl mit Schulleiterin Christine Wiesend und 
Klassenleiterin Carola Krausch

Die Klasse 1c in Kemnath mit Schulleiterin Christine Wiesend und 
Klassenleiterin Ulrike König

Raum und Fassaden Gestaltung    
Ausführung sämtl. Malerarbeiten
  Maler & Lackierermeister 
           Jürgen Thiel
Badstr. 17            Tel.:09236/6287         
95682 Brand        Mobil: 0175/2397921   
thiel.brand@freenet.de    
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Neues vom  
Einwohnermeldeamt

Für den Monat September 2019 wurde bei den nachfolgenden 
Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt

Geburten:
13.07.2019
Geburtsort: Weiden
Jasmin Maria Schraml
Eltern: Bernhard Wolfgang 
und Marina Beate Schraml, 
geb. Wächter
Kastl, Senkendorf 6

14.07.2019
Geburtsort: Weiden
Anton Sächerl, 
Eltern: Andreas und Karin 
Elisabeth Sächerl, geb. Rauch
Kemnath, 
Johann-Hader-Str. 17

18.07.2019
Geburtsort: Pegnitz
Amelie Schindler
Eltern: Christian Arnold und 
Yvonne Simone Schindler, 
geb. Merkel
Kastl, Bergstraße 15

02.08.2019
Geburtsort: Bayreuth
Korbinian Gleixner
Eltern: Thomas und Simone 
Marina Gleixner, geb. Scherm
Kemnath, Georg-Horn-Str. 10

16.08.2019
Geburtsort: Tirschenreuth
Sofia Stefanie Schinner
Eltern: Michael Wolfgang und 
Christine Lydia Schinner, 
geb. Schraml
Kemnath, Sudetenlandstr. 14

Eheschließungen:
17.08.2019
Heiratsort: Kemnath
Thomas Max Seitz und Dani-
ela Anita Preinesberger, 
geb. Prechtl
Kemnath, Pfarrer-Pilz-Str. 5,
Ebnath, Neusorger Str. 28

17.08.2019
Heiratsort: Kemnath
Michael Hermann Pinzer und 
Andrea Liebner, geb. Birkner
Kemnath, Gemeindeteil 
Waldeck, Unterer Markt 12
Kemnath, Gemeindeteil 
Waldeck, Oberer Markt 19

23.08.2019
Heiratsort: Kemnath
Marco Theo Stock und Gerda 
Franziska Linda Sklarek
Kemnath, Bayreuther Str. 16

 

 
 

 
 

 

 

Termine Kemnath
28.09.2019  	 Kolpingsfamilie Kemnath 
		  Gsellenhaus-Rock-Party, 21 Uhr
01.10.2019  	 Stadtbücherei 
		  Vorlesestunde, 16 - 17 Uhr, Stadtbücherei
03.10.2019  	 FC.Bayern Fanclub Bavaria1989 Kemnath 
		  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim
04.10.2019  	 Fichtelgebirgsverein Kemnath 
		  Monatsversammlung, 20 Uhr, Ort: siehe  
		  Tagespresse und Aushang im Vereinskasten  
07.10.2019  	 Stadt Kemnath
		  Stadtratsitzung, 18.30 Uhr, Rathaus
11.10.2019  	 MMC 
		  Bezirks-Rosenkranz, 19 Uhr, Speinshart
12.10.2019  	 BLSV , BVS , Netzwerk Inklusion, 
		  Vitalsportverein 
		  Inklusions-Sporttag des Landkreises, 10-14  
		  Uhr, Mehrzweckhalle Kemnath
13.10.2019  	 Stadt Kemnath 
		  Marktsonntag
17.10.2019  	 Stadt Kemnath 
		  Bauausschuss-Sitzung, 17.30 Uhr, Rathaus

Sterbefälle:
15.07.2019
Sterbeort: Kemnath
Elfriede Rodler, 
geb. Lamche, 85 Jahre
Kemnath, Hohe Str. 7

17.07.2019
Sterbeort: Kemnath
Otto Bartholomäus 
Daubenmerkl, 88 Jahre
Kemnath

29.07.2019
Sterbeort: Lichtenfels
Herbert Georg Josef 
Ponnath, 72 Jahre
Kemnath, Armesbergstr. 3

05.08.2019
Sterbeort: Kemnath
Juliana Elisabeth Dötsch, 
85 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

19.08.2019
Sterbeort: Kastl
Hildegard Wagner, 
geb. Kellner, 72 Jahre
Kastl, Hauptstraße 47

20.08.2019
Sterbeort: Bayreuth
Meinhard Edmund Prechtl, 
71 Jahre,
Kemnath, Goldbergstr. 15

22.08.2019 
Sterbeort: Kemnath
Frieda Margareta Uhl, 
geb. Hutzler, 89 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

23.08.2019 
Sterbeort: Kemnath
Franz Grüschow, 92 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

24.08.2019
Sterbeort: Erbendorf
Christian Herbert 
Prieschenk, 38 Jahre
Kemnath, Köglitz 15

28.08.2019
Heiratsort: Kemnath
Sebastian Vonhoff und Martina 
Maria Schieder
Kemnath, Stadtplatz 21

Tel.: 09642 - 7021702 • Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Email: info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de

menre tuthh

Entspannte Behandlung:
Beruhigung durch Lachgas
für Kinder und Erwachsene.

Sagenlesung beim HAK
Der Heimatkundliche Arbeitskreis Kemnath und Umgebung läd 
am 25. Oktober zu einer Sagenlesung aus dem Fichtelgebir-
ge und dem Steinwald ein. Vortragender ist Adrian Roßner, 
Beginn ist um 18.30 Uhr im Heimat- und Handfeuerwaffen-
museum. Voranmeldung erbeten, da auch „Geister-Speisen“ 
gegen Spende angeboten werden. (Tel.: 09642/8481, E-Mail: 
heindl-anton@t-online.de). Die Bevölkerung ist zu diesem 
spannenden Abend herzlich eingeladen. 
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info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Ab sofort bei uns:
Der neue Škoda Kamiq 
Der kleine SUV von Škoda

Marktredwitz  Sa, 21. 09. 2019, 10  –  16 Uhr  
   ++ mit Oktoberfest ++
Brand / Opf.  So, 29. 09. 2019, 13  –  17 Uhr
Kamiq in l/100 km, innerorts: 4,8 – 6,5; außerorts: 3,8 – 4,4; kombiniert: 4,2 – 5,1. CO2-Emissionen kombiniert: 111 – 116 g/km. Effizienzklasse: B – A
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www.airinotec.com

Die airinotec GmbH ist im Bereich der industriellen Klima- und Prozesslufttechnik tätig. Innovative Konzepte, 
moderne Automationslösungen und intelligente Serviceprodukte sorgen für das richtige Produktionsklima.

Für Bayreuth suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

airinotec bietet Ihnen als Arbeitgeber 
Pkw auch zur Privatnutzung  eine langfristige Perspektive und eigenständige Projekte  leistungsgerechte Bezahlung mit zusätzlicher
Bonuszahlung  flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit), 30 Tage Urlaub  umfangreiche Sozialleistungen: Altersvorsorge und Firmenkarte,
Krankenzusatzversicherung, Unfallversicherung                             

Servicetechniker im Außendienst
(m/w/d)

Ihr Verantwortungsbereich:
- eigenverantwortliche Wartung und Inspektion von industriellen Klima- und Prozessluftanlagen einschl. der Wärme- und Kälteversorgung,
  Wartung der Automation
- Energieoptimierung, Anlagenupgrade, Hygieneinspektion
- Messungen und Analysen
- Instandhaltungsarbeiten und kleine Reparaturen
- Übergabe der Anlagen und Einweisung der Kunden sowie technische Beratung

Ihre Qualifikation:
- abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung, Meister, Techniker, Mechatroniker 
- Berufserfahrung im Service für gebäudetechnische Anlagen sowie Kenntnisse in der MSR-Technik

Wie Sie sich bewerben können
Nähere Informationen zu airinotec als Arbeitgeber finden Sie auf unserer Website: www.airinotec.com/karriere.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@airinotec.com.

Kreativkurse für Kinder

Mal- und Kreativkurse für Kinder gibt es künftig immer am 1. 
Samstag im Monat im „Atelier an der Stadtmauer“ in Kemnath. 
Die beiden Leiterinnen Susanne Vonhoff und Waltraud Müller 
freuen sich auf alle Mädchen und Jungen, die etwas Künst-
lerisches erproben wollen. Das Angebot dauert jeweils von 
9.30 Uhr bis 12 Uhr. Der Unkostenbeitrag pro Kind beträgt vier 
Euro, das Material wird gestellt. Anmeldungen und weitere In-
fos unter Telefon 0151/40548325. 

Um Kreativität geht es im Atelier an der Stadtmauer

Frische für die Schützen
Schießstand in Kaibitz wird renoviert

Renoviert und modernisiert wird seit Anfang Mai der Schieß-
stand des Schützenvereins „Silberbach“ Löschwitz-Kaibitz, der 
im Obergeschoß – also im alten Saal – der Schlossschänke 
Kaibitz untergebracht ist. Es werden sowohl die Räumlich-
keiten auf einen zeitgemäßen Stand gebracht wie auch die 
Schießanlage durch elektronische Schießstände ersetzt. In 
wenigen Wochen soll das Projekt abgeschlossen sein. Insge-
samt wird mit Kosten in Höhe von gut 25.000 Euro gerech-
net. Als (finanzielle) Unterstützer habe man bereits die Stadt 
Kemnath und die Sparkassenstiftung gewonnen, darüber hi-
naus gebe es Hilfe im Rahmen der Sportstättenförderung des 
Bezirks Oberpfalz, betonen 2. Vorsitzender Karl Danzer und 
Ely Eibisch. Ein nicht unerheblicher Anteil muss allerdings mit 
Eigenmitteln finanziert werden, dementsprechend sind die 
Schützen auch auf Spenden angewiesen (Info und Kontakt te-
lefonisch unter 09642/3227). Der Schützenverein besteht be-
reits seit 1956 und zählt derzeit 52 Mitglieder. Seit etwa vier 

Jahren gibt es wieder einen aktiven Schießbetrieb, in der ver-
gangenen Saison haben 1. und 2. Mannschaft die Hobbyliga 
A bzw. B des Schützengaues Armesberg als jeweils Tabellen-
zweiter abgeschlossen. Aufgrund der guten Leistung hat sich 
die erste Mannschaft für die Teilnahme an der Kreisliga des 
Oberpfälzer Schützenbundes qualifiziert.   

In wenigen Wochen sollen die Renovierungarbeiten im 
Schießstand abgeschlossen sein
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Beispielfoto der Baureihe.  
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

21.09.
Autohaus Kießling

Weidenberg

IHRE LOUNGE
AUF RÄDERN.

Der neue Zafira Life passt perfekt zu Ihnen: Er verbindet
Flexibilität und höchste Sicherheit mit Komfort und
smarten Technologien. Die Lounge auf Rädern ist in drei
Fahrzeuglängen verfügbar, bietet Platz für bis zu neun
Personen und ist mit einer Reihe von Top-Innovationen
erhältlich, zum Beispiel:
flbis zu neun individuell konfigurierbare Sitze
flelektrische Schiebetüren mit Sensorsteuerung²
flTouchscreen-Navigation mit 7"-Farbdisplay²
flPanorama-Glasdach²
flintelligenter Geschwindigkeitsregler mit automatischer

Gefahrenbremsung²
fl180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera²
flleistungsstarke und sparsame Motoren

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Zafira Life Edition S, 1.5 Diesel 88 kW (120
PS) Start/Stop, Euro 6d-TEMP Manuelles 6-Gang-
Getriebe

schon ab 34.990,– €
Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,3-5,2;
außerorts: 4,7-4,6; kombiniert: 4,9-4,8; CO

2
-Emission,

kombiniert: 130-127 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse C
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschrie­

benen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure)
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen
Fahrzeugen zu gewährleisten.

² Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Strom und Wärme
Solar-Vortrag am 25. September 

Mit Sonne heizen oder selbst Strom produzieren? Gründe für 
die Nutzung der Sonne gibt es viele: steigende Strom- und 
Gaspreise, Klimaschutz oder der Wunsch nach Energieau-
tarkie. Die Stadt Kemnath und die Gemeinde Kastl sowie das 
Energie-Technologische Zentrum Nordoberpfalz (etz Nordo-
berpfalz) und die Verbraucherzentrale Bayern informieren und 
beraten die Bürger in den kommenden Monaten im Rahmen 
der Kampagne „Mit Sonne Rechnen!“ zur Solareignung ihres 
Eigenheims. 

Eignet sich mein Haus für eine Photovoltaik- oder Solarther-
mie-Anlage? Wie kann ich bestehende Anlagen aufrüsten oder 
kombinieren? Rentiert sich eine Investition? Antworten auf 
diese Fragen erhalten die Bürger und Bürgerinnen bei einem 
kostenlosen Vortrag durch den Geschäftsführer des etz Nor-
doberpfalz Matthias Rösch, auch in seiner Funktion als Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Bayern, am 25. September 
um 19.30 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle in Kemnath. 

Bei einem persönlichen Eignungs-Check Solar analysiert 
das etz Nordoberpfalz im Rahmen der Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Bayern die Gegebenheiten vor Ort. Es 
werden mit dem Besitzer die Möglichkeiten der Solarenergie- 
nutzung besprochen, beispielsweise mit einer Solarwärme-An-
lage die Warmwasserbereitung oder auch die eigene Heizung 
zu unterstützen. Zur Stromerzeugung kann die Installation ei-
ner Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher sinnvoll sein. Auch 
ob es in Frage kommt, bestehende Anlagen nachzurüsten oder 
zu ergänzen, ist Teil des Checks. Für solarthermische Anlan-
gen, Photovoltaik und Batteriespeicher gibt es unterschiedliche 
Förderungen von der Einspeisevergütung bis zum zinsgün-
stigen Kredit der KfW oder einer BAFA-Förderung. Nach der 
Beratung erhält der Ratsuchende einen schriftlichen Bericht 
zur Solareignung seines Hauses. 

Zusätzlich zum Vortragstermin wird ein weiterer Sprechtag im 
Rathaus Kemnath angeboten. Der Termin wird noch zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. Aufgrund der Förderung 
des Bundeswirtschaftsministeriums liegt der Eigenanteil für 
den Eignungs-Check Solar bei nur 30 Euro. Dieser Eigenanteil 
wird komplett durch die jeweilige Kommune, sprich die Stadt 
Kemnath und die Gemeinde Kastl, übernommen. Der Verbrau-
cher bekommt den Eignungs-Check-Solar deswegen kosten-
los. Interessierte können einen Beratungstermin beim etz Nord- 
oberpfalz unter der Telefonnummer 0961/48029290 buchen.
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100 Jahre 
Bermas Lederwaren
Die Firma Bermas wurde 1919 in 
Fürth von Wilhelm Schneider gegrün-
det. Er hatte zu Beginn noch 2 Partner, 
die Herrn Berlin und Maler. Daher 
der Name BER (Berlin) MA (Maler) 
S (Schneider). Berlin und Maler sind 
aber nach sehr kurzer Zeit wieder aus 
der Firma ausgeschieden. Zum Pro-
gramm gehörten damals Lederkoffer, 
Ledergamaschen, Pferdegeschirre 
und Papierkörbe. Im Krieg wurden die 
Produktionsgebäude in Fürth fast vol-
lständig zerstört.
 Daher wurde 1945 ein Neuanfang in 
Erbendorf gemacht. Es entwickelte 
sich bald ein florierendes Geschäft mit 
der Produktpalette, die nach und nach 
erweitert wurde so kamen z.B. noch 
Schulrucksäcke und Schulranzen hin-
zu. Es wurden neue Produktionshal-
len gebaut und die Belegschaft wuchs 
auf mehrere hundert Mitarbeiter.
Schon in dieser Zeit wurde der Ber-
mas Shop als Fabrikverkauf eröffnet. 
Leider konnte die Produktion von Re-
isgepäck & CO in Deutschland nicht 
mehr aufrechterhalten werden. Somit 
lief 1999 der letzte Koffer vom Band 
und man konzentriert sich auf den 
Bermas Shop.
Die Inhaber Brigitte und Günter Sch-
neider der Enkel von Firmengründer 

wandelten den Fabrikverkauf in ein gut sortiertes Lederwarenfachgeschäft um. Im Laufe der Jahre wuchs 
das Angebot und der Shop wurde nach und nach erweitert und es kamen auch neue Mitarbeiter hinzu, so 
dass man aktuell 12 Mitarbeiter angestellt hat.
Im Jahr 2011 ist der Schwiegersohn Herr Schmidt  in die Firma eingetreten und führt seit gut 2 Jahren den 
Bermas Outlet-Shop. Im Jubiläumsjahr wurde etwas umgebaut und der Shop wurde modernisiert dadurch 
ist  ein ganz neuer zusätzlicher Verkaufsraum ist entstanden. Somit finden sie nun auf fast 350 qm Verkau-
fsfläche eine riesige Auswahl an Reisegepäck, Handtaschen, Schul- Wander-, Businessrucksäcken, Börsen, 
Gürtel, Regenschirme,Tücher, Einkaufskörbe, Sport- und Freizeit- Arbeitstaschen und Schulranzen vieler 
bekannter Marken. Durch die Aufteilung in Themenzimmer kann sich jeder Kunde in aller Ruhe seinen Bere-
ich ansehen.  Ein Highlight ist das neue Businesszimmer. Für die Kleinen haben wir auch eine Kinderspielecke.
Bermas Outlet-Shop beginnt am Marktsonntag den 22.9 vier Wochen lang sein 100 jähriges Jubiläum zu 
feiern, kommen Sie vorbei und feiern mit. In der Zeit  vom 22.9 bis zum 19.10 finden Sie bei Bermas viele Ak-
tionsangebote zu Schnäppchenpreisen und als extra Dreingabe bekommen Sie in dieser Zeit auf jeden Preis 
weitere 10% Rabatt. Ganz egal ob Sonderpreise oder Markenware die wir im außerhalb dieser Zeit zum UVP 
verkaufen. Das bedeutet Sie bekommen auf Schulrucksäcke der Marken Satch und Coocazoo Schulranzen 
der Marken Ergobag, Step by Step oder Mc Neill ebenfalls  10%, selbiges gilt für Handtaschen sowie Busines-
sartikel der Marken Aunts & Uncles, Leonhard Heyden und Chesterfield. Feiern Sie mit Bermas 4 Wochen 
lang und sparen dabei richtig Geld.

Das Team vom Bermas Outlet-Shop freut sich auf Ihren Besuch.

Das Lederwarengeschäft mit
der   r i e s i g e n   Auswahl

Pdirekt vor der Türe:
Bruckmühle 4, 92681 Erbendorf, Tel: 09682-915015
Öffnungszeiten:
Mo-Fr:: 9.00-18:00 h          www.koffer-shop.de
Sa:       9.30-12.30 h              
   

Bermas Lederwaren GMBH & CO KG

h.schmidt@bermas.net 

www.bermas-erbendorf.de  

 100-jähriges 

Jubiläum
1919-2019

BERMAS

    In der Zeit vom 22.9 bis zum 19.10 finden
  Sie bei BERMAS viele tolle Aktionsangebote
und zusätzlich noch 10 % Rabatt auf jeden Preis

Anzeige
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Apotheken-Tipp
Apotheke Schug am Turm

Stadtplatz 46 ▪ 95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 26 11

i    
Arzneimittel-Interaktionen

Werden mehrere Arzneimittel gleichzeitig eingenommen, können diese 
sich in ihren Haupt- und Nebenwirkungen gegenseitig verstärken oder 
abschwächen. Manchmal ist dies sogar gewünscht, um z.B. mit zwei ver-
schiedenen Blutdruckmitteln einen sehr hohen Blutdruck zu senken. Wird 
jedoch die Wirkung eines Blutdruckmittels durch die Einnahme eines wei-
teren Medikaments unwissentlich verstärkt, kann es zu Kreislaufproble-
men kommen. Dabei muss das andere Mittel nicht unbedingt von einem 
Arzt verordnet worden sein. Auch freiverkäufliche Arzneimittel wechselwir-
ken mit anderen Medikamenten.

Bei der Arzneimittelabgabe in der Apotheke wird in der Regel eine auto-
matische Überprüfung der aktuell gekauften Mittel vorgenommen. Besitzt 
man eine Kundenkarte werden sogar alle zuvor erhaltenen Medikamente 
mit in die Prüfung einbezogen. Somit können auch Wechselwirkungen von 
Arzneimittel aufgedeckt werden, die von verschieden (Fach-)Ärzten un-
abhängig von einander verordnet wurden.  Hat die Apotheke eine poten-
zielle Wechselwirkung zwischen zwei Medikamenten identifiziert, nimmt 
sie Kontakt mit dem verordnenden Arzt auf und bespricht das weitere Vor-
gehen. Möglich wäre eine andere Dosierung oder sogar die Verordnung 
eines anderen Wirkstoffes. Letztendlich entscheidet jedoch der behandeln-
de Arzt über eine etwaige Therapieänderung.

„Gleichzeitige Einnahme“ bedeutet übrigens auch, dass man verschie-
dene Arzneimittel zu unterschiedlichen Zeitpunkten (z.B. früh und abends) 
aber im selben Zeitraum einnimmt. Die meisten Medikamente wirken nach 
der Einnahme über Stunden oder Tage. Darum kann man Wechselwir-
kungen nicht umgehen, indem man die Einnahme von zwei Arzneimitteln 
zeitlich versetzt. Haben Sie Fragen zu Arzneimittel-Wechselwirkungen? 
Ihre Apotheke hilft Ihnen gerne weiter.

Ihr Apotheker Georg Wallisch

Als Antoine Duris Hals über Kopf 
und nur mit einer fadenschei-
nigen Erklärung seine bishe-
rige Stelle als Kunstprofessor 
an der Hochschule der Schö-
nen Künste in Lyon aufgibt, um 
als Museumswärter im Musée 
d’Orsy in Paris zu arbeiten, 
ist dieser Schritt allen ihm na-
hestehenden Personen völlig 
unverständlich. Er liebte seine 
Tätigkeit, genoss großes An-
sehen und war bei seinen Stu-
denten sehr beliebt.
Im Museum fühlt er sich unter all den Kunstwerken wohl, 
vermeidet jedoch jegliche menschliche Nähe. Dies än-
dert sich, als es der Leiterin des Museums, Mathilde, ge-
lingt, sein Vertrauen zu erlangen und er bereit ist, sich zu 
öffnen und ihr die Geschichte einer seiner begabtesten 
Studentinnen, Camille, anzuvertrauen. Mit Hilfe von Ma-
thilde kann er mit der belastenden, von Schuldgefühlen 
geprägten Vergangenheit abschließen und einen Weg fin-
den, sich dem Leben mit seinen positiven Seiten wieder 
zu öffnen.
David Foenkinos ist ein kluger, sehr feinfühliger und trotz 
einer traurigen Geschichte hoffnungsvoll stimmender Ro-
man gelungen.

David Foenkinos
Die Frau im Musée d’Orsay
Penguin
240 Seiten

„Die Frau im Musée d‘Orsay“  
Das Team der Stadtbücherei Kemnath  empfiehlt

  BUCHTIPP  

Erst beten, dann feiern
10. Andacht des Männervereins Kastl 

Der katholische Männerverein hatte zur Andacht unter freiem 
Himmel nach Weha geladen. Auf dem Dorfplatz beim Bildnis 
des Gekreuzigten hatten die Organisatoren schon zum zehn-
ten Mal einige Bänke aufgestellt. Passend zur schönen Umge-
bung im Grünen, zwischen Rasenflächen und Blumen beteten 
die Gläubigen zu ihrem Herrgott und Schöpfer. Nach dem „Va-
terunser“ und dem Marienlied „Milde Königin gedenke“ begab 
sich die Andachtsgemeinde zum Anwesen Zeitler. Dort konnte 
man unter zahlreichen Sonnenschirmen bei Kaffee und Ku-
chen die herrliche Natur und so manche weiteren Gaumen-
freuden vom Grill genießen. Dieses Miteinander in friedlicher 
Umgebung verhieß auch Nahrung für die Seele und gab Kraft 
für den Alltag der neuen Woche. Text und Foto: rpp

Mediziner mit 3. Dan
Erfolgreiche Karate-Prüfung 

Wenn der Notarztwagen in 
Kemnath startet, sitzt neben dem 
Fahrer oft Dr. Roland Vogel dane-
ben, der in Kemnath wohnt und 
in Kastl praktiziert. Wie er sich fit 
hält? Seit 31 Jahren trainiert der 
Mediziner Geist und Körper mit 
Shotokan Karate. Im Dojo Neukir-
chen bei Weiden bei Günter Weiß 
(6. Dan) und Eva Weiß (5. Dan) 
hat er sich über ein Jahr auf die 
Prüfung zum 3. Dan vorbereitet. 
Disziplin und Höflichkeit gehören 
zu den Grundregeln im Karate. Zur 
Prüfung trat Vogel beim Gasshuku 

2019 (Japanisch für Zusammenkunft) in Tamm bei Ludwigs-
burg an. Rund 1000 Karatekas pilgerten dorthin, um an einem 
der weltweit größten Lehrgänge bei „Chiefinstructor“ Schihan 
Hideo Ochi (9. Dan) teilzunehmen. Träger des schwarzen 
Gürtels sind Karatemeister, die bis zum 6. Dan „Sensei“ hei-
ßen. Ab dem 7. werden sie, wie der Japaner Hideo Ochi, „Shi-
han“ genannt. Das vordringliche Ziel von Shihan Ochi war und 
ist die Bewahrung und Wiederbelebung der Wertvorstellungen 
im traditionellen Karate, also hartes Training mit starken, sau-
beren Techniken, mit Disziplin, Höflichkeit und Etikette. Auch 
für Sensei Vogel gilt: „Das letzte Ziel des Karate-Do (Weg) 
liegt nicht nur im Streben um den Sieg, sondern auch in der 
Vervollkommnung der Persönlichkeit der Karateka durch die 
körperliche Anstrengung.“ Text und Foto: hrö
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Impressionen vom Oldtimertreffen
mit Teilemarkt und Rock-Abend
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INVENTURKRÄFTE 
GESUCHT !

Sie haben Spaß im Umgang mit Zahlen,
arbeiten gerne im Team und möchten

sich etwas dazu verdienen?
Für saisonale bzw. ganzjährige

 Inventurarbeiten im
 Großraum Speichersdorf/Bayreuth

suchen wir für die Zeit
Vormittag bzw. Nachmittag

zuverlässige und flexible
Mitarbeiter auf Minijob-Basis

KFZ für Fahrgemeinschaft ist
wünschenswert und wird

extra vergütet !

SPITZIG – DL
0911-567709-0

mail@spitzig.de

Haustechnik Günthner GmbH

Wirbenz 2b

95469 Speichersdorf

Tel. (09642) 91 53 32 – 0

Fax (09642) 91 53 32 – 50

www.guenthner-hls.de

info@guenthner-hls.de

fb.com/haustechnikguenthnergmbh/

SVSW und Balance
Neues Programm erschienen

„Persönlich, qualifiziert, ganzheitlich.“ So präsentiert sich das 
23. Kursprogramm des SVSW Kemnath e.V. „Gesundheits-
club“ und Balance, welches seit dem Start 1996 in der Re-
gion seines Gleichen sucht. Organisiert werden die Kurse 
von Isolde Schneider und Esther Späth-Schöcklmann für den 
SVSW Kemnath sowie Ursula Prechtl, Balance Kemnath. Neu 
im Programm sind in diesem Jahr: Fit mit 60plus, Line Dan-
ce 50plus, POUND, Detox-Yoga, Lach-Yoga, Waldbaden, Qi 
Gong, eine Erlebnis-Fastenwoche mit Entspannung & Bewe-
gung, eine Detox-Woche mit Basenfasten & Yoga sowie eine 
Fahrt zum Weinfest Bardolino und eine Fahrt am Donaurad-
weg, zudem gibt es  einige sehr interessante Vorträge wie z. 
B. Heilsame Fastenmethoden, Kneipp Therapie, „Sich selbst 
lieben“ und „Lebe selbstbestimmt“. Im Raum Balance, Hohe 
Str. 32, starten folgende Kurse: Hatha-Yoga mit Bruno Frank 
und Ursula Prechtl, Pilates mit Cornelia Wagner und Ursula 
Prechtl, Qi Gong mit Claudia Stumpfe, Meditationen mit Moni-
ka Kellner und Ursula Prechtl, Pilates meets Yoga mit Ursula 
Prechtl, Tänzerische Früherziehung ab 4 Jahren und Ballett 
ab 8 Jahren mit Katerina Bednarova, Gehirnjogging mit Dani-
ela Thoma, Singen & Tanzen mit Regina Hösl sowie Waldba-
den mit Gunther Lang. Folgende „Präventionskurse“ starten 
beim SVSW e.V.: Gesund und fit bis ins Alter mit Luzia Zaus, 
Fitnesstraining für starke Frauen und Bodystyling mit Sabi-
ne Stich, Wirbelsäulengymnastik mit Luzia Zaus und Sandra 
Neumann, Funktionelle Wirbelsäulengymnastik für Männer mit 
Norbert Murr, drei Aqua-Fitness-Kurse mit Nadine Schultes 
und Sandra Stich, Fit 60plus mit Esther Späth-Schöckl-mann 
und Line Dance 50plus mit Karin Domeyer. Folgende Fitness-
kurse starten  beim SVSW e.V.: POUND mit Elke König, Zum-
ba-Fit, -Kids, -Gold und Strong by Zumba mit Bianca Wink-
ler-Sierek, Fit durch den Winter und Step & Shape mit Esther 
Späth-Schöcklmann, Kleinkinderturnen mit Florian Trummer 
und Renate Pressler, Lauf 10 mit Dorit Märkl, Inline-Skaten mit 
Birgit Emerig und die vielen Dauerangebote aller Sparten des 
SVSW. Weitere Infos unter www.svsw-kemnath.de und unter 
www.balance-yoga.eu.sp
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€
Firmenwagen ade – mit dem E-Scooter zur Arbeit

Immer mehr E-Scooter sind auf den Straßen unterwegs. Können Arbeit-
geber ihren Mitarbeitern die elektronischen Tretroller wie einen Firmenwa-
gen zur Verfügung stellen?

Gesetzliche Regelungen oder Verlautbarungen seitens der Finanzverwal-
tung konkret für E-Scooter existieren derzeit noch nicht. Da sie verkehrs-
rechtlich als Kraftfahrzeuge gelten, werden wohl auf sie grundsätzlich die 
Bestimmungen wie für Elektroautos oder Hybridelektroautos angewen-
det werden. Das heißt, wenn ein Arbeitgeber einem Mitarbeiter einen 
E-Scooter zur privaten Nutzung zur Verfügung stellt, ist der geldwerte 
Vorteil mit monatlich 0,5 Prozent der unverbindlichen Preisempfehlung 
des Herstellers anzusetzen. Auch der Weg von der Wohnung zur ersten 
Tätigkeitsstätte wird berücksichtigt, mit 0,15 % der unverbindlichen Prei-
sempfehlung pro Entfernungskilometer zur Arbeit.

Es ist auch ein Gehaltsumwandlungsmodell denkbar: Der Arbeitgeber 
stellt dem Arbeitnehmer zwar einen E-Scooter zur Verfügung, möchte die-
sen aber nicht selbst bezahlen. Dann ist das Gehaltsumwandlungsmodell 
eine Alternative. Dabei behält der Arbeitgeber einen Teil des Bruttolohns 
ein und verwendet ihn für die Finanzierung des gewünschten Fahrzeugs. 
Auf diesen umgewandelten Betrag fallen weder Steuern noch Sozialver-
sicherungsbeiträge an. Im Gegenzug ist der geldwerte Vorteil aus der 
Privatnutzung und der Nutzung für Wege von der Wohnung zur ersten 
Tätigkeitsstätte zu versteuern und sozialversicherungspflichtig. Da der 
geldwerte Vorteil hieraus aber regelmäßig kleiner ist als der umgewandel-
te Betrag, spart man letztendlich Steuern und Sozialversicherungsbeiträ-
ge. Man muss aber wissen, dass der Roller dem Arbeitnehmer nicht ge-
hört, sondern er nur ein Nutzungsrecht hat. Trotz der Gehaltsumwandlung 
gehört der Roller dem Arbeitgeber, weil dieser ihn gekauft hat. 

i    
Steuer Tipp
KICK - GROSSER

Max-Reger-Str. 1 ▪ 95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 75 46

 
 

Weltenburger Enge
Mit dem Kulturtreff wandern  

Auf dieser Wanderung am 29. September lernen die Teilneh-
mer das Naturschutzgebiet Weltenburger Enge mit seinen be-
eindruckenden Felsformationen kennen. 

Die Weltenburger Enge zählt zu den ältesten Naturschutzge-
bieten Bayerns. Auf der abwechslungsreichen Route geht es 
zunächst von Kehlheim an der Donau entlang und dann hi-
nauf in den Wald. Es geht vorbei an der Einsiedelei „Klösterl“ 
mit einzigartiger Höhlenkirche und herrlichem Ausblick in den 
Donaudurchbruch und auf das Kloster Weltenburg. Auf die 
andere Donauseite zum Kloster Weltenburg gelangen wir per 
Zille oder Seilfähre. Im Kloster Weltenburg ist natürlich eine 
ausgiebige Einkehr geplant. Es besteht auch die Möglichkeit 
zur Besichtigung der Klosteranlage. Der Rückweg führt über 
den Weltenburger Höhenweg auf der ruhigen Südseite des 
Donaudurchbruchs durch schattige Mischwälder und durch 
prähistorische Höhensiedlungen des Weltenburger Frauen- 
und Arzbergs. 

Profil der Wanderung: ca. 13 Km – Gesamtanstieg ca. 270 
Höhenmeter, Gehzeit ca. 3,5 Stunden. Festes Schuhwerk ist 
erforderlich. Der Fahrtpreis beinhaltet Reiseleitung, Busfahrt 
und die Überfahrt mit Zille oder Fähre. Abfahrt ist um 9 Uhr in 
Kastl (Kemnath: 8.50 Uhr, Löschwitz: 8.55 Uhr), Rückfahrt um 
ca. 18 Uhr. Teilnahmepreis: 15 Euro Mitglieder / 20 Euro Nicht-
mitglieder. Anmeldung bei: Michael Graf, Telefon 09642/7145 
oder graf1204@t-online.de
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Neuer Ehrengroßmeister 
Konrad von Winterstetten ernannt

Beim letzten Festkapitelum mit 
Junkeraufnahme war auch der 
Hochmeister des Deutschen Rit-
terbundes zu Gast. Konrad von 
Winterstetten war eigens aus Ra-
vensburg angereist. Großmeister 
Werner von Podewils (Werner 
Ponnath) teilte mit, dass der  
Burghrat beschlossen habe,  

Konrad von Winterstetten zum Ehrengroßmeister zu ernen-
nen. Er dankte ihm für seine Unterstützung im Deutschen Rit-
terbund sowie der langjährigen Freundschaft als Anerkennung 
und überreichte die entsprechende Urkunde. Einen weiteren 
Grund gab es zu feiern. Vor einigen Wochen konnte der der-
zeitige Verbindungsmann zum Herold, Johannes von Lengen-
feld (Hans Lukas), seinen 70. Geburtstag feiern. Er gehört 
dem Ritterbund schon seit 40 Jahren an und wurde ob seiner 
Verdienste zum Komtur und Großkomtur des Bundes ernannt. 
Weiter würdigte der Deutsche Ritterbund sein Engagement mit 
der Ernennung zum Urritter. Text und Foto: hl

Ganz schön gekonnt
Jugendleistungsprüfung absolviert

Die Waldecker Nachwuchsfeuerwehrkräfte stellten sich wieder 
den Anforderungen der Bayerischen Jugendleistungsprüfung. 
Bei den einzelnen Aufgaben mussten die Jugendlichen nach-
einander eine Feuerwehrleine am Strahlrohr befestigen, einen 
Brustbund anlegen, einen C-Schlauch auswerfen und mit dem 
Leinenbeutel ein Ziel treffen.

Anschließend galt es in den Truppübungen diverse Aufgaben 
zu erfüllen. Aber auch das theoretische Wissen mussten die 
Jugendlichen beherrschen. Die Schiedsrichter KBI Otto Bra-
unreuther, KBM Alois Schindler und Kreisjugendwart Wolfgang 
Bauer bescheinigten der Gruppe eine hervorragende Leistung. 
Auf die Prüfung vorbereitet wurde die Nachwuchsgruppe von 
Jugendwart Angelika Karl, die die erforderlichen Handgriffe 
darstellte und Tipps gab, damit die Aufgaben erfolgreich ge-
meistert werden konnten. Text und Foto: hl

Eine starke Truppe

06.03. - 19.04.2019 FISCHWOCHEN
01.05. - 24.06.2019 SPARGELWOCHEN

Wir suchen Service- & Küchenpersonal 
auf 450€-Basis.

Hahneneggaten 2 | 95478 Kemnath | Tel 09682 539 | www.gasthof-waldfrieden.de  
Dienstag Ruhetag | Aktionskarte täglich ab 17 Uhr | Wir bitten um Tischreservierung.

13.09. - 20.10.2019 FISCHWOCHEN
17.10. - 20.10.2019 LANDKIRCHWEIH 
26.10. - 05.11.2019 BETRIEBSURLAUB
25. & 26.12.2019 WEIHNACHTSFEIERTAGE
31.12.2019 SILVESTERABEND

Hahneneggaten 2 | 95478 Kemnath | Tel 09682 539 | www.gasthof-waldfrieden.de
Montag & Dienstag Ruhetag. Aktionskarte täglich ab 17 Uhr. 
Wir bitten um Tischreservierung.

Alle weiteren 

Infos zu den Aktions-

wochen auf unserer 

Homepage!

„Gsellnhaus“-Rockparty   
Erstmals lädt die Kolpingsfamilie Kemnath am Samstag, 28. 
September, ab 21 Uhr zur „Gsellnhaus-Rockparty“ ein. Wie 
der Name schon sagt, gibt es an diesem Abend ausschließlich 
Rockmusik zu hören. DJ Eugen und DJ Siggi legen die größ-
ten Rockhits mehrerer Gsellnhaus-Generationen auf. Von AC/
DC, Bon Jovi, Deep Purple, Guns’n Roses oder Queen bis hin 
zu Metallica, Nirvana oder Linkin Park wird im altehrwürdigen 
Gesellenhaus gerockt, was das Zeug hält.    
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Gute Leistungen
Kastler Schützen bei DM

In den vergangenen Wochen waren die Kastler Sportschützen 
wieder bei den Deutschen Meisterschaften in München-Hoch-
brück gefordert. Neben den routinierten Teilnehmern aus dem 
Erwachsenen- und Juniorenbereich hatten sich auch einige 
Nachwuchsschützen zum ersten Mal für die höchsten Titel-
kämpfe des Deutschen Schützenbundes qualifiziert. 

Zwar kam die Kastler Abordnung dieses Jahr ohne Edelmetall 
nach Hause, dennoch dürfen die Schützen mit ihren erbrach-
ten Leistungen zufrieden sein. Oftmals fehlten nur wenige 
Zehntel und Ringe für eine weitaus bessere Platzierung. Den 
Auftakt am ersten Wochenende machten die Erwachsenen 
und Junioren. 

Michael Buchbinder startete für mehrere Sportgemeinschaf-
ten und belegte mit den Mannschaften jeweils Plätze im vor-
deren Drittel. In der Einzelwertung KK3x40 kam er mit 1153 
Ringe auf Platz 18, in der Disziplin KK3x20 reichten 577 Ringe 
für Rang 10 und im KK-Liegendkampf 584 Ringe für Platz 
56.  Sabine Schwarz kam im Luftgewehr-Wettbewerb der Da-
men mit 611,1 Ringen auf Rang 107, Maria Kausler wurde mit 
618,7 Ringe 47. Weiter trat Kausler in den Disziplinen KK3x20 
(559/60.),  im KK-Liegendkampf (584/36.) sowie in der Diszi-
plin KK100m (290/76.) an. Im Dreistellungskampf KK3x20 der 
Juniorinnen reichte es trotz geschlossener Mannschaftslei-
stung von Elena Zimmermann (558/40.), Lena Stahl (554/40.) 
und Sophia Miedel (549/48.) in der Teamwertung nur für Rang 
20. Im KK-Liegendkampf lief es besser, hier kam das Team 
um Lena Stahl (582/22.), Elena Zimmermann (575/38.) und 
Sophia Miedel (571/47.) auf Rang 14. Elena Zimmermann ging 
zudem mit dem Luftgewehr in der Einzelwertung an den Start 
und erreichte mit 615,9 Ringen den 17. Platz. 
 
Am zweiten Wochenende fieberten dann die Jüngsten ih-
rem großen Auftritt entgegen. Im Luftpistolen-Wettbewerb 
der Schülerklasse reichte es für die Mannschaft um Christian 
Landgraf (171/ 38.), Fabian Plannerer (170/ 40.) und Hannes 
Reger (169/54.) immerhin für Platz 9. Sebastian Pühl kam mit 
am Sonntagnachmittag mit dem Luftgewehr auf 179 Ringe und 
belegte damit in der Einzelwertung Rang 67. Text und Foto: 
rwo

Gute Leistungen erzielten die Kastler Sportschützen bei den deut-
schen Meisterschaften in München-Hochbrück

Neue Notrufsäule
Aktionstag der FFW Löschwitz/Kaibitz

Die Freiwillige Feuerwehr Löschwitz/Kaibitz stellte bei einem 
Aktionstag ihre Jugendarbeit vor und möchte mit einer Not-
rufsäule im Ortsbereich einen weiteren Beitrag zur Hilfe für 
alle leisten. Die Notrufsäule wird mit einem Defibrillator, einem 
Feuerlöscher und einem Verbandskasten ausgestattet sein. 
Sie wird für jeden zugänglich am Feuerwehrhaus aufgestellt 
werden und helfen, Leben zu retten. Mit einer Spende konnten 
die Besucher diese Aktion unterstützen. Bei Kaffee und Ku-
chen, schmackhaften Leckereien vom Grill und erfrischenden 
Getränken konnte man sich über das Engagement der Feuer-
wehrjugend und zur geplanten Anschaffung einer Notrufsäule 
im Ortsbereich informieren. Stefan Binner vom BRK Kemnath 
nahm sich die Zeit, um den Feuerwehrlern und Besuchern mit 
Hilfe einer Reanimationspuppe die Handhabung des Defibrilla-
tors zu erklären. Die Jugendfeuerwehr Löschwitz/Kaibitz unter 
der Leitung von Theresa Frank, bereitete für die Kinder und 
Jugendlichen verschiedene Stationen vor, an denen sie sich 
austoben und die Arbeit in der Jugendfeuerwehr kennenler-
nen konnten. So mussten z. B. Kegel mit einem Feuerwehr-
schlauch umgeworfen werden oder mit Wasser gefüllte Becher 
in einem Schubkarren durch eine Slalomstrecke transportiert 
werden. Zum Abschluss gab es für jeden Teilnehmer eine 
kleine Überraschung. Die Feuerwehr führte außerdem zwei 
Schauübungen durch. So wurde zum einen die richtige Bedie-
nung eines Feuerlöschers demonstriert und zum anderen ein 
Löschaufbau mit Saugleitung und Wasserentnahme aus dem 
Bach gezeigt. Text und Foto: rpp

Mit dem Feuerlöscher konnten sogar die Jüngsten schon umgehen

Waldecker Oktoberfest
SVW lädt am 5. Oktober ein

Am Samstag, 5. Oktober, führt der Sportverein traditionell sein 
Oktoberfest auf dem Sportgelände durch. Vor vielen Jahren 
fand hier die Sportplatzkirwa alljährlich statt. Daraus entwi-
ckelte sich schließlich das beliebte SVW-Oktoberfest. Neben 
sportlichen Aktivitäten kommen auch Gaudi und Unterhaltung 
nicht zu kurz. Wegen Terminüberschneidungen wird heuer nur 
an einem Tag gefeiert. 

Am Samstag beginnt der Festbetrieb um 18 Uhr und neben 
kulinarischen Kirwa-Spezialitäten wie Krenfleisch, Knacker mit 
Kraut und weiteren Schmankerln wird Live-Musik geboten und 
für Stimmung ist also bestens gesorgt. Ebenfalls am Samstag 
bestreitet die erste Mannschaft bereits um 16 Uhr ein Punkt-
spiel gegen den TSV Reuth II. Danach ist Festbetrieb und eine 
Weinlaube lädt zum Besuch ein. Auf dem Programm stehen 
auch traditionelle Oktoberfestspiele. Die Veranstalter würden 
es gerne sehen, wenn die Besucher in Tracht erscheinen und 
für alle, die sich daran beteiligen, wartet eine Überraschung. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Erlös 
wird für die  Förderung der Nachwuchsarbeit und den Unterhalt 
des Sportgeländes verwendet. hl
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Veranstaltungen und Kurse im 
Familienzentrum Mittendrin

September/Oktober 2019

Fr., 20.09.	 Beginn Geburtsvorbereitungskurs mit  
		  Hebamme Andrea Jahreiß, 16.45-18.45 Uhr,  
		  7x, kostenlos, mit Anmeldung
Mi., 25.09.	 Kemnath´s KinderKunst Inklusionsprojekt,  
		  15-17.30 Uhr, mit Anmeldung
Do., 26.09.	 Neugeborenenbegrüßung mit Bürgermeister  
		  Werner Nickl, 10-11.30 Uhr
Sa.,28.09.	 Faires Frühstück mit der Fair Trade Steuerungs- 
		  gruppe, 9-12 Uhr
Di., 01.10.	 Vortrag „Was einen stört, den anderen  
	 	 nährt” - Wie Ernährung unser Wohlbefinden  
	 	 beeinflusst mit der Ergotherapeutin Silvia  
		  Schraml, 19.30-21.30 Uhr, Kosten 11 Euro,  
		  mit Anmeldung
Mo., 07.10.	 (Groß-) Eltern-Kind-Shiatsu mit der Ergo- 
		  therapeutin und Shiatsu-Praktikerin Silvia  
		  Schraml, 16-17.30 Uhr, Kosten 35 Euro pro  
		  Eltern-Kind-Paar, mit Anmeldung
Do., 10.10.	 Stillstunde mit AFS Stillberaterin Flori Hopp,  
		  9.30-11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung
Do., 10.10.	 Beginn „Spiel und Bewegung für Babys“  
		  mit Sozialpädagogin Andrea Kick, 9.15-10.15  
		  (bis 10 Monate) und 10.30-11.30 Uhr (bis  
		  6 Monate), Anmeldung   und weitere Infos bei  
		  der VHS Tirschenreuth
Do., 10.10.	 Beginn Yoga für Schwangere mit Yoga- 
		  lehrerin Theresa Heining, 18.00 - 19.15 Uhr,  
		  8x, Kosten 79 Euro (Krankenkassenzuschuss  
		  möglich), mit Anmeldung
Mo., 14.10.	 Beginn „Baby Bauch Töne“ Singen und  
		  Tönen vor der Geburt mit Sozialpädagogin  
		  Andrea Kick, 17.45-18.45 Uhr, 5x, Kosten  
		  48 Euro, mit Anmeldung

Wöchentliche Angebote:
Dienstag: Familienfrühstück 9-11 Uhr, 
Mittwoch: Familiencafé 15-17.30 Uhr                                                           
Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 
33 800 zu den Öffnungszeiten, team@mittendrin-kemnath.de 
oder über Facebook Familienzentrum Mittendrin Kemnath.

In besonderen familiären Situationen können Kursgebühren na-
türlich bezuschusst werden. Bitte einfach im Mittendrin-Büro nach-
fragen.

Silber dominiert im Heimatmuseum

Trauertreff in Kemnath
Trauer ist ein langer Weg und kann die Suche nach einem neu-
en Sinn für das eigene Leben auslösen. Sie erfasst den ganzen 
Menschen, seine Gefühle, seinen Körper und seinen Verstand. In 
einer Gruppe ist es leichter, Mut zu fassen, den eigenen Trauer-
weg zu gehen. Der Trauer-Treff im Familienzentrum Mittendrin ist 
so ein geschützter Ort, wo Trauernde sich begegnen, sich austau-
schen und Stärkung für ihren persönlichen Trauerweg erfahren 

Smartphone und Tablet
Kurs am 26. September im Rathaus

„Ich würde gerne ein Smartphone oder Tablet nutzen, weiß 
aber nicht wie es genau funktioniert?“ – Wer hat sich diese 
Frage nicht schon gestellt! Daher bieten die Behindertenbe-
auftragten des Landkreises Tirschenreuth allen Interessenten, 
den älteren Bürgern und Menschen mit Behinderungen die 
Möglichkeit an, die neuen digitalen Medien kennen zu lernen. 
Dazu veranstalten sie im Landkreis in verschiedenen Gemein-
den Kurse zum Umgang mit Smartphone und Co. In Kemnath 
findet der Kurs am 26. September von 15.30 bis 17 Uhr im 
Rathaus statt. Bitte melden Sie sich bei Interesse im LEBEN-
plus Büro Kemnath bei Stefanie Baier unter 09642 9158210. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Jeder Teilnehmer darf sein eigenes Gerät (Smartphone, Ta-
blet, Laptop) mitbringen. Unter Anleitung eines erfahrenen 
Referenten wird der Umgang und die Nutzung des Gerätes 
geübt. Der Raum im Rathaus Kemnath ist barrierefrei erreich-
bar, auch für Rollator und Rollstuhlfahrer geeignet. Die Teil-
nahme ist für alle kostenfrei. Infos zu weiteren Terminen im 
Landkreis bekommen Sie ebenfalls im LEBENplus Büro. Das 
Büro am Stadtplatz 43 (gegenüber Polizeigebäude) ist immer 
Montag- und Mittwochvormittag von 8 bis 12 Uhr und Diensta-
gnachmittag von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Sie erreichen Stefa-
nie Baier unter der Telefonnummer 09642 9158210 oder per 
E-Mail: baier@meinlebenplus.de. LEBENplus ist ein Projekt 
der Stadt Kemnath und des Bayerischen Roten Kreuzes im 
Kreisverband Tirschenreuth und wird durch das Bayerische 
Staatsministerium gefördert.
Übrigens: Start der LEBENplus Gymnastik ist bei Ergothera-
pie Farnbauer am 24.Oktober 2019 (Zertifizierung für Kran-
kenkasse 8 x 70,00 €,  Infos bei LEBENplus und bei Ergo- 
therapie Farnbauer)

können. Alle Trauernde, egal wie lange der Trauerfall zurückliegt, 
sind herzlich eingeladen.Termine sind der 16. Oktober und der 20. 
November. Der Dezembertermin wird noch bekannt gegeben, es 
ist wieder ein Frühstück für Trauernde geplant. Nähere Infos bei 
Elke Burger, Tel. 09642/1699
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Schnell, flexibel, bequem und dank E-Power gut für die Umwelt.

Ein  bloß für Kemnath!

Das KEMBAXI buchen Sie ganz einfach über die neue Fahrtwunschzentrale mit der Nummer 09631 / 79 29 899. 
Zur bestätigten Abfahrtszeit an der vereinbarten Station einsteigen. Aussteigen können Sie innerhalb der Stadt Kemnath 

und der angefahrenen Ortsteile an jeder beliebigen Adresse. 

Mehr Informationen unter: www.fahrmit-tirschenreuth.de

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

noblesseAktion-Haustüren

Qualität. Sicherheit. Wärmeschutz. Made in Germany. 
gültig bis 24.12.2019

i nk lus i ve

RC 2
Sicherheit

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Jede Tür 

2.698,- €
 

incl. M
wSt. 

zzgl. M
onta

ge
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Wie immer zu Beginn eines neuen Betreuungsjahres gibt es 
auch heuer wieder organisatorische und personelle Verände-
rungen. So langsam gewöhnen wir uns daran, dass unsere 
Kita jedes Jahr ein bisschen größer wird. Nachdem es im letz-
ten Jahr zwei neue Krippengruppen gab, bekommen wir nun 
eine zusätzliche Kindergartengruppe. Für die vielen Kinder ist 
unser Haus zu klein. Deshalb baut die Stadt Kemnath eine 
neue zusätzliche Tagesstätte in der Berndorfer Straße. Darü-
ber stand kürzlich ein großer Bericht in der Tagespresse.

Insgesamt betreuen wir nun Kinder in fünf Krippengruppen, 
sechs Kindergartengruppen, ein Waldkindergartengruppe und 
zwei Hortgruppen. Im Kinderhort gibt es aktuell noch freie 
Plätze! Zwei der Krippengruppen befinden sich derzeit im 
BRK-Gebäude in der Bayreuther Straße, eine Kindergarten-
gruppe wird im Pfarrheim betreut. Unser Team besteht aus 46 
pädagogischen Mitarbeitern, drei davon befinden sich momen-
tan in der Elternzeit. 

Wir begleiten drei Berufspraktikantinnen bei ihrer Ausbildung 
zur Erzieherin. Julia Pscherer arbeitet in der „Elefantengrup-
pe“, Julia Ditschek unterstützt uns bei den „grünen Strolchen“ 
und Verena Keilwerth absolviert ihr Praktikum in der „Pinguin-
gruppe“. Eva Glowka (SPS 2-Praktikantin)  bekommt Anleitung 
bei den „grünen Zwergen“. Stefanie Frohnhöfer ist neue Mit-
arbeiterin bei den „grünen Zwergen“. Die neue „Mäusegruppe“ 
wird von zwei neuen Kolleginnen betreut, Nicole Besold und 

Vanessa Mihl. Wir begrüßen sie alle recht herzlich und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit!

In unserer Einrichtung steht das ganzheitliche Lernen im Vor-
dergrund. Wir wollen den Kindern Lernprozesse ermöglichen, 
bei denen Erfahren, Entdecken und Erforschen im Mittelpunkt 
stehen. Wir möchten jedes Kind individuell in seiner Entwick-
lung begleiten  und es zu einer eigenständigen Persönlichkeit 
heranwachsen  lassen, die im Umgang mit ihren Mitmenschen 
Kompetenzen wie Toleranz, Respekt, Wertschätzung und 
Rücksichtnahme lebt und weitergibt. Dies ist der Grundgedan-
ke unserer Pädagogik in der Li-La-Löhle.

Neue Gruppen, neues Personal

Die neuen Mitarbeiterinnen der KITA

Jakob Lipp
Mentalist & Querdenker

Gute
Unterhaltung mit:

          F
ür das

  leibliche Wohl 

ist bestens

 gesorgt! 
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§
Videoüberwachung in öffentlich zugänglichen 

Privaträumen 
Eine Ärztin hatte in ihrer Praxis eine Videokamera installiert und an der 
Eingangstür durch ein Schild „Videogesichert“ hierauf hingewiesen. Hier-
mit konnte der Eingangsbereich, insbesondere der nicht ständig besetz-
te Tresen, und ein Teil des Wartezimmers überwacht werden. Die Bilder 
konnten in Echtzeit auf einem Monitor im Behandlungszimmer angese-
hen werden. Eine Speicherung der Bilder erfolgte nicht. Die Datenschutz-
behörde ordnete an, dass die Kamera so auszurichten ist, dass die 
Bereiche, die für Besucher zugänglich sind, nicht mehr erfasst werden. 
Hiergegen wendete sich die Ärztin und machte Sicherheits- und Kosten-
gründe geltend. Die Klage gegen die Anordnung der Behörde scheiterte 
jedoch in allen Instanzen. Das Bundesverwaltungsgericht stellte fest, 
dass die behördliche Anordnung rechtmäßig ist. Diese erging zwar noch 
unter der Geltung des ‚alten‘ Datenschutzrechtes. Jedoch kommt auch 
unter der Geltung der europäischen Datenschutzgrundverordnung seit 
Mai 2018 eine Fortführung dieser Überwachung nicht in Betracht. Bei 
den vom Kamera-Monitor-System hergestellten Bildern handelt es sich 
um personenbezogene Daten, da eine Erkennbarkeit der jeweiligen Per-
son möglich war. Soweit das Bundesdatenschutzgesetz als Grundlage 
für die weitere Überwachung herangezogen werde, ist dieses aufgrund 
des europäischen Rechtes nicht anzuwenden. Es handelt sich um eine 
der ersten obergerichtlichen Entscheidungen in Deutschland zum neuen 
Datenschutzrecht. Weitere Entscheidungen sind zu erwarten. Bis dahin 
besteht noch Unsicherheit, wie einzelne Sachverhalte zu beurteilen sind. 
Es ist daher auch insoweit eine anwaltliche Beratung vorab zu empfehlen, 
da Datenschutzverstöße empfindlich geahndet werden können. 

Matthias Thurau, Rechtsanwalt

i    
Anwalt-Tipp

 HPK-Steuerberater Rechtsanwälte
KEMNATH ▪ BRAND ▪ SELB ▪ LANDSHUT ▪  

GLAUCHAU ▪ CHAM
Röntgenstraße 11a ▪ 95478 Kemnath

Telefon 0 96 42 - 70 98-0 ▪ Telefax: 09642 7098-66

W I R  S U C H E N …
ab sofort bzw. zum nächst möglichen Eintrittstermin,
Personal für folgende Tätigkeiten

//  KFM. ANGESTELLTE(R) M/W/D  (Teilzeit 30 Std. oder Vollzeit)

//   LKW-FAHRER(IN) M/W/D IM FERNVERKEHR
(Montag-Freitag / Führerscheinklasse C/CE f. Anhängerzüge)

//   KURIERDIENST-FAHRER(IN) M/W/D
IM TAGESDIENST  (Vollzeit)

//  PRODUKTIONSMITARBEITER(IN) M/W/D  (Vollzeit)

HK Verpackungen ist ein Inhabergeführtes Unternehmen. Im 
2-Schicht-Betrieb werden Verpackungen aus Wellpappe für Handel 
und Industrie produziert. Im Rahmen einer Stellenneubesetzung 
suchen wir zum nächstmöglichen Eintrittstermin Personal für Büro, 
Produktion und Logistik.

WIR BIETEN 
Nach einer ausreichenden Einarbeitungszeit bieten wir Ihnen einen 
langfristigen, sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung 
sowie zusätzlichen Sozialleistungen!

HABEN WIR SIE NEUGIERIG GEMACHT? 
Nähere Informationen zu den Stellbeschreibungen erhalten Sie unter: 
HK Verpackungen GmbH • Am Steinbruch 1 • 95700 Neusorg
Tel.: 09234 / 9803814 • E-Mail: bkoehler@hkverpackungen.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung!

HK Verpackungen GmbH 
Am Steinbruch 1 
95700 Neusorg

Breite Vielfalt
Konzert auf dem Schlossberg

Einen  abwechslungsreichen 
Abend erlebten Musikfreunde 
beim Sommerkonzert mit dem 
gemischten Chor „Music & 
More“ und der Jazzcombo Tak-
tikum. Ein gemischtes Publi-
kum von jung bis alt war dabei 
und genoss neben der musika-
lischen Darbietung einen lau-
schigen Sommerabend in der 
Burgruine auf dem Schlossberg.  

Der Chor Music & More hat sich dem a Capella-Gesang ver-
schrieben und bot an diesem Abend eine breite Auswahl an 
Unterhaltungs- und Volksmusik. Über die Band Taktikum ist 
zu sagen, dass Theo Nirsberger und Marie Hofmann  immer 
dabei sind und sich die Leidenschaft Musik teilen. Sie sind seit 
2012 zusammen und holen sich ja nach Anlass Freunde dazu. 
So gibt es die Band nicht nur als Duo, sondern auch als Trio 
und Quartett. Ihr Spezialgebiet ist der Jazz und sie geben je-
dem Jazzstandard ihre eigene Note und toben sich bei den 
Improvisationen so richtig aus. 

Insgesamt hat der HuK mit diesem Konzert eine neue Seite für 
Aufführungen auf dem Schlossberg  aufgeschlagen, die nach 
Fortsetzung  ruft.  Die Besucher jedenfalls  brauchten ihr Kom-
men nicht zu bereuen und vor allem die Jüngeren kamen hier 
besonders auf ihre Kosten ebenso wie die Volksmusikfreunde. 
Text und Foto: hl

Faire Wochen in Kastl
Die KÖB Kastl beteiligt sich auch 2019 wieder an den bundes-
weiten FairTrade-Wochen.  Kaffee, Tee, Popquins und Honig 
sind in der Bücherei das ganze Jahr über im Angebot. Noch 
bis 27. September 2019 erweitert Büchereileiterin Margit Bra-
unreuther das Sortiment um diverse leckere und beliebte Arti-
kel. So gibt es zu dieser Zeit z.B. auch Gewürze, Chips, Scho-
kolade, Gummibärchen, Wein und Prosecco.  Die Faire Woche 
ist die größte Aktionswoche zum Fairen Handel in Deutsch-
land. Sie fand 2001 zum ersten Mal statt und wird seit 2003 
jedes Jahr in der zweiten Septemberhälfte durchgeführt. Den 
Mittelpunkt dieser FairTrade-Aktion bildet in Kastl ein Verkauf 
in der Kirche am 22. September. Hierbei werden auch wie-
der über den Arbeitskreis Ehe & Familie Minibrote verkauft, 
gesponsert von der Senkendorfer Mühle, gebacken von der 
Waldecker Bäckerei Reichenberger. Der Erlös ist für einen gu-
ten Zweck bestimmt. Der Frauenbund sorgt am selben Tag für 
einen Fairen Kaffeeausschank nach den Gottesdiensten. 

Weinabend mit KEMs 
Der Kulturtreff Kastl lädt am 20. September um 20 Uhr (Einlass 
19 Uhr) ein zu einem Weinabend in der gemütlichen Atmo-
sphäre des Kastler Pfarrhofs. Musikalisch werden die KEMs 
aus Kemnath mit ihren Interpretationen bekannter Musik-
stücke unterhalten. Bei kleinen Häppchen und verschiedenen 
Rot- und Weißweinen kann ein kurzweiliger Abend verbracht 
werden. Für den Fall, dass das Wetter nicht mitspielt, kann je-
derzeit ins Pfarrheim ausgewichen werden. Der Eintrittspreis 
beträgt fünf Euro. 
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Mit insgesamt 48 Seniorenapartments und 60 hausinternen 

Tagespfl egeplätzen bietet das SeniVita Haus St. Antonius in 

Kemnath pfl egebedürftigen Senioren die Möglichkeit, selbst-

bestimmt und gleichzeitig gut versorgt zu leben. Wie gut 

das moderne Pfl egewohnen in der Praxis funktioniert, weiß 

auch Florian Kreisel, stellvertretender Pfl egedienstleiter im 

SeniVita Haus St. Antonius.

Was sind aus Ihrer Sicht die Vorteile des Konzepts Betreutes 

Wohnen PLUS+ für die Bewohner und Tagespflegegäste der 

SeniVita-Häuser in der Region?

Florian Kreisel: Unsere Bewohner profi tieren ganz klar von 

einem barrierefreien und altersgerechten Wohnumfeld, während 

sie selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden leben. Was die 

Pfl ege betrifft, ist es für sie um einiges komfortabler, dass sich 

alles im Haus befi ndet – sowohl die Tagespfl ege als auch ein 

Betreutes Wohnen PLUS+ in Kemnath 
Das Pfl egewohn-Konzept im SeniVita Haus St. Antonius überzeugt

SeniVita Social Estate AG

Haus St. Antonius

Hinter dem Kloster 12

95478 Kemnath

www.senivita.de 

Bewohnerservice

Tel.: 09642 69990-45

Mobil: 0173 3965315

E-Mail: bewohnerservice@senivita.de

Pfl egedienst. Niemand muss also anstrengende Fahrten unter-

nehmen und kann immer direkt versorgt werden, wenn es nötig 

ist – selbst nachts. Unseren Tagespfl egegästen kommt außerdem 

der höhere Anteil an Pfl egepersonal im Vergleich zu stationären 

Einrichtungen zugute.

Wie ist das Feedback, das Sie von Bewohnern und Tagespflege-

gästen bekommen?

Florian Kreisel: Wenn Klienten oder Gäste und Angehörige das 

erste Mal unser Haus St. Antonius besuchen, sind sie immer wie-

der beeindruckt, wie groß, hell und modern die  Apartments und 

die Räumlichkeiten der Tagespfl ege sind. Auch unser großer und 

farbenfroher Garten, der noch dazu barrierefrei ist, wird häufi g 

bewundert und gelobt. An unserem Pfl egekonzept schätzen die 

älteren Menschen besonders die Möglichkeit, Pfl egeleistungen 

ganz individuell an die persönliche Situation anzupassen.

Vorteile gegenüber vollstationären Einrichtungen

+  Eigene Wohnung – Privatheit und Selbstbestimmung

+  Tagespfl ege – Gemeinschaft und Integration

+  Mehr Personal

+  Hohe Betreuungs-/Pfl egeintensität für höhere Pfl egegrade

+  freie Wahl des ambulanten Dienstes

SeniVita®

Leistungspaket Betreutes Wohnen PLUS+ 
(ab Pfl egegrad 2)

+  Alle Wohnkosten

+  Service- und Sicherheitspaket

+  Eigenanteil der Tagespfl ege je nach Pfl egegrad 

inklusive Essen

+  Die ambulante Grundversorgung in Höhe der 

Pfl egesachleistungen (Pfl egegrade 2 — 5) wird 

von den Pfl egekassen übernommen

Für nur 1.890,– Euro 

monatlich

Seit April arbeitet Florian Kreisel im SeniVita 
Haus St. Antonius in Kemnath und kennt die 
Vorteile des ambulanten Pfl egewohnkonzepts 
für Bewohner, Gäste und Mitarbeiter.

Anzeige
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Am Sonntag, den 15. März 
2020, finden in Bayern die 
Kommunalwahlen statt.

Wahlen, die die Grundlage un-
serer Demokratie sind, leben 
von der aktiven Teilnahme al-
ler Bürgerinnen und Bürger. 
Vor allem Jung- und Erstwäh-
ler bekommen Gelegenheit, ei-
nen Einblick in den Ablauf einer 
Wahl zu erhalten.

 
Am 15. März 2020 ist es wieder soweit: Für die Kommunal-
wahl werden wieder eine Vielzahl an ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern gesucht, die in den Wahllokalen 
und den Briefwahllokalen die Stimmen entgegennehmen und 
auszählen.

Erfreulicherweise gibt es zahlreiche freiwillige Bürgerinnen und 
Bürger, die stets bei den Wahlen helfen. Dennoch benötigen 
wir weitere Freiwillige. Insbesondere sind sehr viele Wahlvor-
steher und stellvertretende Wahlvorsteher seit Jahrzehnten 
zuverlässig bei der Urnen- und Briefwahl tätig. Sie werden so-

Komunalwahl 2020
Wahlhelfer gesucht!

mit in absehbarer Zeit aus Alters- oder sonstigen Gründen aus 
diesem Ehrenamt ausscheiden. 

Ferner ist noch zu beachten, dass Bewerber für die Bürger-
meister- oder Gemeinderatswahlen nach den rechtlichen Be-
stimmungen nicht zum Wahlleiter bzw. stellvertretenden Wahl-
leiter berufen werden dürfen. Wir begrüßen es natürlich, wenn 
darüber hinaus auch bisher schon eingesetzte Wahlhelfer sich 
für das Amt des Wahlvorstehers, Briefwahlvorstehers nebst 
deren Stellvertretern interessieren.

Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer müssen am Wahltag 18 
Jahre alt sein. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir schu-
len den betreffenden Personenkreis. Die Wahlhandlung dauert 
am Wahltag von 8 bis 18 Uhr. Der Briefwahlvorstand trifft sich 
im Laufe des Nachmittags am Wahltag. Ab 18 Uhr erfolgt dann 
die gemeinsame Auszählung in den jeweiligen Wahllokalen. Als 
kleines Dankeschön für die ehrenamtliche Arbeit erhalten alle 
Wahlhelfer ein sogenanntes „Erfrischungsgeld“.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Sie wollen „mittendrin statt 
nur dabei” zu sein? Dann bewerben Sie sich bitte mit dem ab-
gedruckten Formular (bitte ausschneiden!) im Wahlamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Kemnath.
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Baustoffe Wolf ist seit mehr als
 25 Jahren Ihr zuverlässiger Partner

  für Neubau, Ausbau, Sanierung
 oder Umbau.

Dachplatten
Sanieren Sie Ihr Dach –

einfach und schnell!
Eine große Auswahl an Dachplatten in verschiedenen 
Profilen und Farben wartet auf Sie.

Trapezblech erfreut sich größter Beliebtheit, nicht nur 
in Industrie und Landwirtschaft. Nein – auch private 
Haushalte nutzen Profilbleche immer häufiger als 
moderne Wand- und Dachverkleidung.

Profilbleche eignen sich hervorragend zur Sanierung 
älterer Dächer.

Sie bieten viele Vorteile, wie schnelle Verlegung, 
sicherer Schutz vor Witterungseinflüssen und sie sind 
beständig bei Regen, Sturm, Hagel und Schnee. 

Die freundliche und kompetente Beratung unseres 
fachmännischen Teams, sowie eine zuverlässige 
Lieferung zu Ihnen nach Hause sind bei uns garantiert..

Tressau 35 � 95466 Kirchenpingarten � Tel. 09275/605869-0 � www.baustoffe-wolf.de � kontakt@baustoffe-wolf.de  

� Hausbau/Umbau/Sanierung
  � Pflaster /Terrassenplatten
    � Fenster/Türen/Tore
     � Dämmung/ Isolierung
       � Dachziegel/Trapezbleche
         � Stahlhallenbau/Baustahl/Formstahl
           � Transportbeton
             � Beratung/Planung/Lieferung
                � Handwerkervermittlung


